
 

 

 

Konzeption für den Minikindergarten  

„Riedbergflöhe“ im Familienzentrum 

Billabong 

 
Adresse:  

Kursraum von  

Billabong e.V. 

Riedberg Gymnasium 

Konrad-Zuse-Str. 34 

60438 Frankfurt 

 

Träger: 

Billabong Familienzentrum Riedberg  e.V. 

 

Gruppengröße und –alter: 

Es können bis maximal 10 Kinder ab 2 Jahren im Minikindergarten aufgenommen werden. 

Kinder, die keinen regulären Kindergartenplatz haben werden bevorzugt. 

 

Der Minikindergarten findet Montag und Freitag von 9:30 -12:30 Uhr statt. Die Kinder müssen pünktlich gebracht und 

abgeholt werden.  

Die Ferienreglung wird noch geklärt. Fest steht aber schon, dass in Sommer bzw. Winterferien der Minikindergarten 3 

Wochen geschlossen ist. 

 

Räumlichkeiten: 

Der Minikindergarten findet im Billabong Kursraum im Riedberggymnasium, Konrad-Zuse-Str.34 statt. Es finden aber 

auch Ausflüge (z.B. Spielplätzen) statt. 

 

Personal: 

Die Gruppe wird von einer Erzieherin betreut und von jeweils einem Elternteil, das sich fest für diesen Tag als 

Betreuerin bereitstellt. Für Notfälle, wenn einer ausfällt, gibt es eine Springerliste. 

 

Um die Kosten für den Minikindergarten niedrig zu halten, sind wir auf die Zusammenarbeit der Eltern mit den 

Minikindergarteneltern angewiesen. Mit der Anmeldung verpflichten sich die Eltern auf 20 Stunden Einsatz pro Jahr für 

den Minikindergarten. Die Stunden werden über die Betreuung der Gruppe in rotierenden Verfahren abgegolten. Als 

Betreuer müssen die Eltern der Anweisungen der Leiterin Folge leisten. Die erbrachten Stunden müssen von der 

Minikindergartenleiterin oder dem Sekretariat abgezeichnet werden. Die Administration des Einsatzes übernimmt das 

Sekretariat. Sind beim Verlassen der Gruppe noch Stunden übrig, die abgegolten werden müssen, sollten diese über 

einen Kuchen (2 Std) oder Standdienst bei Festen eingelöst werden. 

 

Beiträge & An-und Abmeldung: 

Teilnehmen dürfen nur Kinder, die angemeldet und vom Vorstand angenommen sind. Alle teilnehmenden Kinder 

müssen aus Versicherungsgründen  Mitglieder werden. Die Beiträge belaufen sich auf 68,-€ pro Monat und werden das 

ganze Jahr über durchgehend per Überweisung oder Dauerauftrag gezahlt. 

Die Anmeldungsformulare können von der Internetseite www.billabong-family.de unter Downloads oder direkt im 

Kursraum oder Sekretariat bezogen werden. 

Abmeldungen sind sechs Wochen vor Beendigung schriftlich bei der Leiterin, dem Sekretariat oder direkt beim 

Vorstand einzureichen. Einzige Ausnahme ist eine Absprache in allseitigem Einverständnis, die auch von Betreuern, 

Eltern und Vereinsvorstand unterschrieben sein muss. Die Betreuungspauschale muss innerhalb diese Zeitraumes 

weiterbezahlt werden, auch wenn keine Betreuung mehr stattfindet Ausnahme ist, wenn der Betreuungsplatz sofort 

nachbesetzt werden kann. Es wird grundsätzlich bis Ende August geplant, daher sind Kündigungen zum Ende Juli 

generell nicht möglich.  

 

Pädagogische Ziele: 

Im Minikindergarten bestimmt kein fester Lehrplan die Angebote. Die Bedürfnisse und das Wohl der Kinder stehen im 

Mittelpunkt. So geht es im Alltag um Einführung von ritualen, Hinführung auf soziale Kompetenz und Anleitung von Ich 

zum Wir, um erste Schritte der Konfliktbewältigung und um Entwicklung von Sprachverständnis. 
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Eingewöhnung: 

Für die Kinder bedeute der Minikindergarten einen großen Schritt  zu ihrer Selbstständigkeit. Somit kommt der 

Eingewöhnungsphase eine ganz besondere Bedeutung zu. Sie entscheidet in der Regel über eine „erfolgreiche“ Zeit im 

Minikindergarten und sollte individuell gestaltet werden. 

 Die Kinder und Eltern bekommen Zeit, um sich an die neue Situation zu gewöhnen. Die Kinder lernen dabei 

Vertrauen in die Mitarbeiter zu gewinnen und die Eltern lernen loszulassen. 

 Um dies gewährleisten zu können, nehmen wir nicht alle Kinder an einem Tag in die Gruppe auf. Einzelheiten 

dazu werden mit den Eltern individuell besprochen. 

 Zum Abschluss der Eingewöhnungsphase, nach etwas zwei Monaten, findet ein Elterngespräch statt. 

 

Umsetzung der Ziele: 

 Die Einbindung jedes einzelnen Kindes in die Gruppe wird durch immer wiederkehrende Rituale erleichtert, 

die den Vormittag im Minikindergarten strukturieren. Dies ist den Kindern dann auch beim Wechsel in den 

Regelkindergarten hilfreich. 

 Die Kinder werden von Beginn an in den Tagesablauf mit einbezogen, z.B. beim Vorbereiten  der Snackzeit, 

Tischdienst, Aufräumen, im Sitzkreis, bei kleinen Feiern und vielem mehr. 

 Kreativität, sinnliche Erfahrungen und Feinmotorik werden durch Angebote mit verschiedenen Materialen 

und Übungen angeregt, z.B. Schneiden, Kleben, Kneten, Wasserfarben, Puzzeln. 

 Die Grobmotorik fördern wir durch  Spiel & Bewegungsangebote im Gruppenraum und in freier Natur 

 Durch das Vorlesen und Betrachten von Bilderbücher, Gespräche, Kinderlieder und Fingerspiele fördern wir 

die Sprachentwicklung. 

 Die Selbstständigkeit stärken wir unter anderem im Freispiel durch die eigene Wahl des Spielpartners und 

Spielmaterials 

 Die Sauberkeitserziehung unterstützen wir und begleiten diese individuell. 

 

Außerordentlicher Ausschluss: 

 Ein Ausschluss eines Kindes darf vorgenommen werden, wenn der Ablauf in der Einrichtung und das 

Wohlbefinden anderer Kinder gefährdet ist. Dieses wird natürlich ausführlich vorher mit den Eltern 

besprochen. 

Tagesablauf im Minikindergarten: 

 Ankommen in der Gruppe bis max. 10:00 Uhr 

 Freispiel 

 Snackzeit ca. 11:00-11:30 Uhr ( Das Essen und die Getränke dafür sind von den Eltern mitzugeben) 

 Angebote, Aktivitäten in der Gruppe, z.B. Kreativangebot, Sitzkreis mit verschieden Spielen und Themen, 

Geburtstag und jahreszeitliche Feste feiern 

 Ausflüge (z B auf nahegelegene Spielplätze etc.) 

 Verabschieden, Abholzeit um 12:30 Uhr 

 

Zusammenarbeit mit den Eltern: 

 Die Zusammenarbeit beginnt schon mit der Anmeldung des Kindes im Minikindergarten, dem Erstgespräch 

bzw. dem Kennenlerntreffen. 

 Während der Bing-und Abholzeit sind wir Ansprechpartner für die Eltern 

 Wir bieten in regelmäßigen Abständen Elterngespräche und Elternabende an 

 Auch Veranstaltungen des Familienzentrums Billabong laden Eltern und Kinder zum Mitmachen ein. 

 

 

 

Die Arbeit im Minikindergarten wird durch den Vorstand des Familienzentrums begleitet. 

Frankfurt, Juli 2011 

 

 


